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Die Verſtändigungskonferenzen
Die Verſtändigungskommiſſare ſind hinter den Couliſſen

eifrig bei der Arbeit A
treter der Mehrheitsparteien von den Konſervativen die
Herren v Normann und Graf LimburgStirum von den
Freikonſervativen v Kardorff und Dr Stockmann von den
Rationalliberalen Baſſermann und Dr Paaſche vom Centrum
Hr Spahn und Herold Verhandlungen beim Reichs
kanzler gepflogen Am arg Dienstag abend findet
eine zweite e eben skanzſtatt Ueber die Beſprechungen wird ſtrenges Stillſchweigen
beobachtet um den Fortgang der Berathungen nicht zu
ſtören Auch wird eifrig innerhalb der Fraktionen ver
handelt Ja Centrum hält faſt ununterbrochen Fraktions
itzungen abſibéraſiweilen herrſcht im Lager der Schutzzöllner und

Agrarier Zerfahrenheit und Peſſimismus Die
Mehrheitsparteien finden den Weg nicht der zu einer Ver
ſtändigung führen kann Auch innerhalb der einzelnenParteien ſind ſtarke Meinungsverſchiedenheiten vorhanden

Im Centrum rebellirt der bayriſche Agrarierflügel gegen
die Mehrheit der Fraktion die eine Verſtändigung auf alle
Fälle herbeiführen will und ſei es unter Preisgabe der
Kompromißbeſchlüſſe in Sachen der Getreide und Viehzölle
Auch bei den Konſervativen ſind Differenzen vorhanden
Der jüngſt eingebrachte Antrag auf Ermäßigung der Jnduſtrie
zölle um durchſchnittlich 25 Proz gegenüber den Kommiſſions
beſchlüſſen hat nicht die geſammte konſervative Fraktion
wenn auch die überwiegende Mehrheit derſelben hinter ſich
Der konſervative Antrag iſt als ein Sieg der bünd
leriſchen Taktik wie ſie von dem Frhrn v Wangenheim
und dem Abg Dr Hahn auch in der Kommiſſion vertreten
worden iſt anzuſehen Es wäre aber verfehlt den Antrag
dahin zu deuten daß die Konſervativen die Verſtändigungs
aktion als geſcheitert anſehen und auf weitere Verhand
lungen verzichten wollen Wenn bei den Konferenzen eine
Verſtändigung mit der Regierung erzielt werden ſollte ſowerden cherlich von den Konſervativen ſo viele ein
ſchwenken als zur Herſtellung einer Mehrheit im Reichstag
erforderlich iſt

Es erſcheint jetzt doch ausgeſchloſſen daß die Ver
ſtändigung durch ein Nachgeben der Regierung in der Frage
des Gerſtenzolls herbeigeführt wird ie Regierung
hat ſich feſtgelegt bei den Mindeſtzöllen für Gerſte im allge
meinen ſie hat wiederholt erklärt daß die Mindeſtſätze der
Getreidezölle alſo auch der Gerſtenzölle über die Regie
rungsvorlage hinaus nicht erhöht werden können Es ſoll
nun ein Ausweg dahin gefunden werden daß ein Unter
ſchied zwiſchen Gerſte im allgemeinen und der Braugerſte
emacht wird Für Braugerſte ſoll ein erhöhter Zollſatz be
chloſſen werden während es für die übrige Gerſte bei dem

Buer der Regierungsvorlage bleiben ſoll Gegen eine ſolche
Differenzirung ſprechen erhebliche zolltechniſche Schwierig
keiten aber es kann ſein daß die Mehrheit und die Re
gierung dieſe Schwierigkeiten nicht als entſcheidend anſieht
Geſteht die Regierung die Zollerhöhung für Braugerſte zu
ſo hat das Centrum eine Art Erfolg erzielt den es be
ſonders gegenüber ſeinen ſüddeutſchen Wählern ausſpielen
kann und geſtützt auf dieſen Erfolg wird es ihm dann
nicht ſchwer werden mit Grazie umzufallen und die Re
gierungsvorlage anzunehmen

Von dem Plan an die zweite Berathung des Zolltarif kaum ganz vereinzelte
de ſogleich die dritte Leſung anzuſchließen und
den Zolltarif ſelbſt durch eine Reſolution zu er
ledigen welche die Regierung e auf Grundlage
der von der Kommiſſion beſchloſſenen Maximalſätze des
Tarifs in Handelsvertragsverhandlungen einzutreten iſt es
vorläufig ſtill geworden Es verlautet daß innerhalb der
Mehrheit der Plan beſtehen ſoll vorläufig doch in die
zweite Leſung des Zolltarifs ſelbſt einzutreten Man will
zunächſt Zeit gewinnen die Mehrheit hat es auch ſpäter in
der Hand die re des Zolltarifs zu unterbrechen
und die dritte Leſung des Zolltarifgeſetzes vorzunehmen
Für ein ſolches Vorgehen aber iſt die Vorausſetzung daß
über die im Zolltarifgeſetz feſtgelegten Mindeſtzölle eine Ver

d zwiſchen der Mehrheit unb der e erzielt
wird Ob es dazu kommt bleibt zweifelhaft ausgeſchloſſen
iſt es nicht
e

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern um 5/z Uhr abends in BückeHurg eingetroffen und am Bahnhof von dem Fürſten Georg
zu Schaumburg Lippe und den Prinzen Adolf und Hermann
zu Schaunmburg Lippe ſowie von dem kommandirenden General
des 7 Armeecorps General der Kavallerie v Biſſing empfangen
worden Nach der Begrüßung fuhr der Kaiſer mit den übrigen

Herrſchaften im offenen Vierſpänner durch die feſtlich be leuchtete
Vahnhofſtraße in welcher die Feuerwehr mit Pechfackeln Spalier
ildete nach dem Schloſſe wo ein Diner ſtattfand an welchem

außer den Gefolgen auch der preußiſche Geſandte Graf Henckel
von Donnersmarck und die Spitzen der Behörden theilnähmen

er Kaiſer gedenkt heute abend 11 Uhr wieder abzureiſen
t Das Dresdener Journal ſchreibt über das Befinden des

der Hauptſtadt zingetroſfenen Kronprinzen von Sachſen
92 Abnahme des Transportverbandes ergab ſich daß die

ruchränder des linken Schien und Wadenbeines in glatter
v ellung aneinander lagen Der Bluterguß war ein mäßiger

es Allgemeinbefinden des Kranken war ein durchaus be
ſriedigendes Bei Erneuerung des Verbandes wurde der ge

hen Unterſchenkel durch gepolſterte Drahtſchienen fixirt die
rausſichtlich bis zur Anlegung eines Daner verbandes liegen

Am Sonnabend abend haben Ver

alls beim Reichskanzler B

g den 25 Nobember 7 nccceerreeee1902
Den werden Der Herr verbringt die Tagesſtunden außer

Der bisherige ſerbiſche Geſandte in London Dr MichaelMilitrowitſch wurde zum Geſandten in Berlin ne
er bisherige Geſandte in in P SiePenſionszuſtand Berlin Peter Stejitſch tritt in

Zum Tode Krupp s
Die Gattin Krupp s eine geborene Freiin vom Ende und

frühere anhaltiſche Hofdame iſt ſelbſt nervenleidend und
iſt wie gemeldet erſt Sonntag aus der Klinik des Profeſſors
in swanger in Jena nach Eſſen zurückgekehrt Fran Krupp

ſind folgende Telegramme des Kaiſers und der Kaiſerin
zugegangen

Neues Palais 22 Novbr
Jhrer Excellenz der Frau un Krupw

Eſſen a d RuhrSoeben erhalte ich die erſchütternde Nachricht daß Jhr Ge
mahl für uns alle unerwartet entſchlafen iſt Die Kalſerin
und ich tranern tiefergriffen mit Jhnen um den Ver
ewigten welcher ſo jäh aus dem Streben geriſſen iſt der ihm
vom Schickſal übertragenen gewaltigen Aufgabe in ſtrengſter
Pflichterfüllung gerecht zu werden Möge Gott der Herr
Jhnen und Jhren Töchtern die Kraft geben das Schwere
das er Jhnen jetzt auferlegt zu tragen Wilhelm R

Neues Palais
Frau Krupp Eſſen a d Ruhr

Jch muß Jhnen liebe Frau nochmals perſönlich aus
ſprechen wie erſchüttert ich durch den frühen Tod Jhres
Mannes bin und mit wärmſter Theilnahme Jhrer gedenke
Gott ſtütze und tröſte Sie und Jhre lieben Töchter in Jhrem
tiefen Schmerz Auguſte Viktoria

Der Vorſtand des Vereins für bergbauliche Jntereſſen
ſandte an Frau Krupp folgendes Telegramm

Der heute verſammelte Vorſtand des Vereins für berg
bauliche Jntereſſen bedauert von ganzem Herzen das Hin
ſcheiden des Herrn F A Krupp des erſten Jnduſtriellen
unſeres Vaterlandes Sein hochherziges öffentliches Wirken
hat ihn nicht davor geſchützt daß ſein Privatleben durch
niederträchtige Angriffe in den Staub gezogen worden iſt
dieſe Anfeindungen haben auf das bitterſte die letzten Tage
eines Lebens vergällt das kein anderes Ziel kannte als der
Wohlfahrt der Arbeiter und ihrer Angehörigen aus vollem
Herzen und mit offener Hand zu dienen
Ueber die Stimmung in Eſſen am Sonnabend entnehmen

wir dem H noch folgende intexeſſirende Einzelheiten
Die ganze Stadt befindet fich in ungeheurer Aufregung Auf
den Straßen haſtete man durcheinander in den Reſtaurants in
den Familien beſprach man das für die Zukunft Eſſens ein
ſchneidende Ereigniß Den chennrarpen brängten G an den
Schaufenſtern der Zeitungen und doch gab es auf die tanſend
Fragen wie das urplötziich gekommen wie es zuſammenhänge
mit den Vorwärts Verdächtigungen was aus der Fabrik des
ohne männliche Erben geſtorbenen Kanonenkönigs werde keine
Antwort An den Schaufenſtern las man nur Geheimrath
Krupp iſt heute nachmittag nach 3 Uhr geſtorben Auch auf dem
Werke hatte man weder heute noch geſtern das geringſte über
eine Krankheit oder auch nur Unpäßlichkeit Krupp s gehört Es
war ſelbſtverſtändlich daß ſofort Kombinationen aller Art auf
tauchten Jeder wußte Krupp war für einen Kanonenkönig
gewiß ſeltſam ein weicher ſich vor der Qeffentlichkeit ge
fliſſentlich zurückziehender Herr Daß auf einen ſolchen jede
öffentliche Kritik ſcheuenden Charakter die unerhörte Vorwärts
Verdächtigung auf das entſetzlichſte wirken mußte war für
jedermann ſelbſtverſtändlich Der Prozeß konnte ſich Monate
Jahre hinziehen je nachdem die Gegenpartei neue Verſchleppungs
auträge ins Feld zu führen wußte Am Ende blieb doch als
Reſt das infame semper aliquid haeret Auf dem Werke hatte es
unter den 23,000 Arbeitern und Angeſtellten die faſt ſämmtlich
dem Chef in beſonderer S per Hochachtung zugethan ſind

Stimmen gegeben die an der völligen
Unwahrheit der Vorwärts Ausſtreuungen gezweifelt hätten
Die Arbeiter gingen mit dem Plane um Krupp durch einen
rieſigen Fockelzug eine wohlthuende Genugthuung dar
zubringen Aber außerhalb Krupp ſcher Kreiſe ſteht man dem
ziemlich iſolirt verlaufenden Leben und Treiben auf Hügel und
der Perſönlichkeit Krupp s die oft ein jahrelang in Eſſen
Wohnender nicht zu Geſicht bekommen hat ziemlich fern
Man hatte ſich hier abwartend zu den unechörten Ver
dächtigungen geſtellt zumal man die Widerlegung bei der großen
Entfernung von hier nach Capri für beſonders ſchwierig halten
mußte Und da ſtellte man ſich nunmehr die bange Frage ſollte
doch etwas davon wahr geweſen ſein ſollte ein fürchterlicher
Ausblick in die Zukunft hier zu einem Verzweiflungsſchritt ge
trieben haben Ein mit Namensunterſchrift der Aerzte ver
ſehenes Bulletin über den Verlauf der Erkrankung iſt leider
nicht erſchienen und ſo wuchern denn die Vermuthungen
weiter

Für die Kreiſe freilich die über Krupp ſche Verhältniſſe genau
unterrichtet ſind iſt der in dem offiziellen Anſchlag mitgetheilte
Hergang durchaus erklärlich und wahrſcheinlich Krupp war
von klein auf obwohl er ſpäter ein ſchlanker ungewöhnlich
roßer Mann war von ſehr ſchwächlicher Geſundheit

Er war von jeher herzleidend und aſthmatiſch Sein Vater ſetzte
um der Geſundheit ſeines Sohnes willen auf die mächtige Villa
Hügel jene geſchmackloſe Reihe rieſiger Ventilatoren
nur um durch gute Luft daheim die aſthmatiſchen und Herz
beſchwerden ſeines Sohnes zu lindern Oſt hat Krupp im
Süden in Kairo ſpäter durch den regelmäßigen Beſuch von
Capri den ihm die Aerzte empfohlen hatten Linderung ſeines
Leidens geſucht Krupp pflegte nachdem er im Winter ſeinen
Angeſtellten den rieſigen Pusee gegeben und mit anderen
offiziellen Veranſtaltungen die Hügler Saiſon geſchloſſen hatte
Ende Janunr bis April regelmäßig nach Capri zu gehen Das
vorige Jahr zwang r ſein Zuſtand ſchon Anfang Dezember
Capri aufzuſuchen Niemand hat in Hügel nur eine Spur von
den Dingen bemerken können die der Vorwärts andeutet

dem Gleichgewicht heben

litt an einer
lange ein plötzliches Lebensende befürchten ließ

haben Auch ſeien die Ohnmachtsanfälle die

Jahren in Genug und vor Jahren im HotelBerlin hatte bereits als leichte Schlaganfälle n un v
ded Wahehe e fa e 1 zur Einweihung

ofes aus Ebenſo e ad denn ne 9 erk am Tage der
n der Unterſuchung gegen den Vorwärts iſt dKriminalpolizei welche die Beſchlagnahme durch führt et

auch nach dem Tode Krupp s weiter thätig Es haben bereits
mehrfache Vernehmungen ſtattgefunden um den Urheber der
Krupp verdächtigenden Meldungen zu ermitteln Die Unter
ſuchungsbehörde glaubt wie der A meidet dafür Anhalts
punkte zu haben daß maßgebende Perſönlichkeiten der ſozial
demokratiſchen Parteileitung bereits zur Erkenntniß gekonimen
ſind daß die Redaktion des Vorwärts ſich bei der
Aufnahme der Meldung über die Vorgänge auf Eapri hätte
düpiren laſſen Die öffentliche Anklage iſt bisher noch nicht
erhoben worden ſondern auf Antrag des mittlerweile ver
ſtorbenen Geheimraths Krupp wurde das Vorverfahren von der
Staatsanwaltſchaft eingeleitet das auch jetzt weitergeführt wird
Es liegt nunmehr ausſchließlich bei der Staats anwalt
ſchaft ob ſie auch nach dem Tode Krupp s ein öffentliches
Jntereſſe an der Durchführung des Verfahrens als vorliegend
erachtet Sollte dies nicht der Fall ſein ſo könnte der Weg der
Privatklage ſeitens der Wittwe oder der Tochter Krupp s nach
8 433 der Strafprozeßordnung uur dann Erfolg haben wenn
die Anſchuldigungen des Vorwärts wider beſſeres Wiſſen
8 187 Strafgeſetzbuchs erhoben worden ſind
Die Köln Ztg bezeichnet die Nachricht Krupp habe noch

kurz vor ſeinem Tode Vorbereitungen für eine neue Reiſe
nach Capri getroffen als im Gegenſatz zu ſeinen früheren
Entſchließungen ſtehend Krupp erklärte bereits vor zwei
Mongten als ſich die italieniſche Preſſe mit ſeiner Perſon be
ſchäftigte der Aufenthalt dafelbſt ſei ihm derartig verleidet daß
er die Jnſek niemals wiederſehen wolle Jn dieſem
Sinne hat Krupp auch mit dem Kaiſer geſprochen und ihm
ſeinen Entſchluß mitgetheilt Jn den letzten Jahren intereſſirte
ſich Krupp infolge der Anregung ſeitens des Kaiſers beſonders
für die See ſowie für die Angelegenheiten der Marine Zur
Erwerbung der GermaniaWerft in Kiel haben ihn beiſpiels
weiſe nicht nur geſchäftliche Gründe ſondern auch perſönliche
Jntereſſen bewogen

Aus Capri meldet ein Telegramm vom 24 Nov Heute
früh fand hier unter großer Betheiligung der Bevölkerung eine
Trauerfeier für Excellenz Krupp ſtatt Der Bürger
meiſter hat an den deutſchen Votſchafter in Rom und den Ober
bürgermeiſter von Eſſen Beileidstelegramme geſandt

Politiſches
Die Gartenlaube bringt in ihrer ſoeben erſchienenen

Weihnachtsnummer eine Reihe bisher ungedruckter neuerdings
an unvermutheter Stelle gefundener Briefe Bismarcks
an ſeine Gemahlin aus den ſechziger und ſiebziger Jahren
ſowie gleichfalls unveröffentlichte Briefe Kaiſer Wilhelm s I
an Bismarck Von den Briefen des Kaiſers iſt beſonders der
vom 6 Februar 88 zehn Uhr abends datirte nicht nur wegen
ſeines Jnhalts ſondern auch deshalb intereſſant weil es der
letzte iſt den er an den Altkanzler gerichtet hat Der in Facſimile
der Gartenlaube beigegebene Brief lautet

An den Fürſten Bismarck
Unmöglich kann ich den heutigen Ehren u Friedlichen

Siegestag vergehen laſſen ohne Jhnen u mir Glück und
Dankes Wunſch zum heutigen Reichs Tags Ereigniß aus
zuſprechen der in ſeiner Erſcheinung und Wichtigkeit einzig
daſtehet da alle Partheinng verſchwand und Jhnen den
allgemein anerkannten Ruhm zollte

Möge nur Jhre Geſundheit von der zu großen Leiſtung
nicht leiden

en 6 2 688 r10 Uhr Abends ß dankbarer König
Wilhelm

Wie man uns aus Dresden ſchreibt fand unter dem
Vorſitz des Fürſten Karl zu Löwenſtein eine Verſammlung von
Mitgliedern der Anti Duell Liga ſtatt in der die Bildung
einer Dresdener Ortsgruppe beſchloſſen wurde Der Fürſh
theilte mit König Georg habe ihm perſönlich erklärt
daß er mit den Tendenzen der Anti Duell Liga einverſtanden ſei

Gegenüber optimiſtiſchen Meldungen erklärt die Köln
Volksztg daß die bisherigen Verſtändigung sverhand
lungen ſiehe auch Leitartikel in der Zollfrage noch zu
nichts geführt haben Die Meinungen gehen heute ſo weilt
auseinander daß es überhaupt fraglich erſcheint ob
eine Verſtändigung erzielt werde Mehrere Theilnehmer der
verſchiedenſten Fraktionen erklärten daß ſie die Hoffnung
aufgeben weiteres zu erreichen

Die freiwilligen Regierungs Kommiſſare im weiteren Aus
ſchuß des Handelsvertrags Vereins die ſich auf ge
wiſſe Strömungen in der chemiſchen Jnduſtrie und der
oberſchleſiſchen Montaninduſtrie ſtützen haben ſchon
jetzt einen großen Erfolg zu verzeichnen Der patriotiſchen
Selbſtbeſcheidung dieſer Herren haben die Konſervativen ge
glaubt nicht nachſtehen zu ſollen und haben wie ſchon gemeldet
zu dieſem Zwecke ſchleunigſt den Antrag eingebracht auf Er
mäßigung der chemiſchen und Eiſeninduſtriezölle Ob die
Herren nun von ihren Verſtändigungs Jlluſionen geheilt ſetn
werden Jn noch feinſinnigerer und anmuthigerer Weiſe
revanchirt ſich die Kreuzztg bei den Tarifmaklern des Han
delsvertragsvereins Das führende konſervative Organ be
zeichnet nämlich die gegenwärtige zollpolitiſche Kriſe als einen

Kampf des Judenthums und des deutſchen Weſens
um die Vormacht im Reiche Das iſt der Dank den die
Herren Goldberger und Rathenau die das Pronunelka
mento der Vertreter der chemiſchen und oberſchleſiſchen Eiſen

Auf Krupp s empfindſame Natur mußten die Vorwärts Ver indnſtrie zu Gunſten des Regierungsentwurfs nilt unterzeichnet
dächtigungen wie ein Dolchſtich wirken ſein ganzes Jnnere aus haben für ihre Liebesmüh ernten

Seine Konſtitution war dieſen ſeeli
ſchen e allerſchlimmſter Art nicht gewachſen Krupp

eränderung des Gefäßſyſtems die ſchon4 Auch von den

Jm
verein iſt übrigens gegen die unter dem Einfluß der HerrenMöller V p Wodbieizrt für den Regierungs Entwurf be
geiſterte Minderheit eine ſtarke Gegenaktion im Gange

Aerzten Krupp s wird verſichert daß de e des Jene et pren des Vereins in Nürnberg München und
dalen V ſefen die Ponmchts ſtaltete in Wer gegen die Abtrünnigen gefaßt wordenfe Proteſt Reſolutioneneinem Es ſteht außer Wweifel
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daß die Freunde des RegierungsEntwurfs im erweiterten Aus
ſchuß des Handelsvertragsvereins in der Minderheit bleiben
werden Die Sitzung des erweiterten Ausſchuſſes iſt auf den
18 Dezember einberufen

Die Juſtizkommiſſion des Braunſchweigiſchen Land
tages deantragte einſtimmig die Genehmigung der Re

ierungsvorlage betreffend die authentiſche
egentſchaftsgeſetzes Die Kommiſſion führt u a aus

Ob die Zweifel an dem Fortbeſtande der Regentſchaft über den
Tod des Herzogs von Cumberland hinaus begründet ſeien
könne dahingeſtellt bleiben a ſeien die Zweifel von
ſo beachtenswerther Seite erhoben worden um bei der Wichtig
keit der Angelegenheit für die Wohlfahrt des Landes die
Regierungsvorlage zu rechtfertigen damit der Streit über dieſe
Auslegung S erledigt werde Der Geſetzgeber habe die
Befugniß Zweifel bezüglich des geltenden Rechtes mit Geſetzeskraft in Form rn Denen zu entſcheiden
Weiter führt der Bericht aus daß ebenſo wie das Regent
ſchaftsgeſetz e der Regierung und dem Landtage ver
einbart worden ſei ohne daß eine Mitwirkung der Agnaten

attgefunden hätte die geſetzgeberiſchen auch zu
jeſer Jnterpretation ohne Zuſtimmung der Agnaten berechtigt

len
Volkswirthſchaftliches

Nach dem ſoeben vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt heraus
gegebenen Oktoberheft der monatlichen Nachweiſe über den aus
wärtigen Handel beträgt bis Ende Oktober 1902

1 Die Einfuhr in Tonnen zu 1000 kg 36,185,636 gegen
37,418,722 und 38,029,688 daher gegen die Vorjahre weniger
1,233,086 und 1,844,052 Edelmetalleinfuhr 997 gegen 1072 und
1016 Von 43 Zolltarifnummern brachten 20 eine höhere Ein
fuhrmenge als im Vorjahre 23 eine geringere Starke Zunahme
zeigt ſich nur bei Material c Waaren 183,394 wozu
Schweinefleiſch Seeſiſche Südſfrüchte Kaffee Kakao Salz und
beſonders Reis beigetragen haben Bei letzterem allein beträgt
die Einfuhrzunghme über 100,000 Tonnen Eine weſentliche
Abnahme der Einfuhr zeigt ſich bei Holz 580,137 Erden
Erzen c 333,500 Kohlen 173,021 Eiſen 124,003Abfällen 117,112 Getreide Oel und Fetten Steinen 2 Die
Ausfuhr in Tonnen zu 1000 kg 28,602,602 gegen 26,551,153
und 27,073,354 daher gegen die Vorjahre 2,051,449 uud
1,529,248 Tonnen mehr Edelmetallausfuhr 349 gegen 317
und 277 32 Zolltarifnummern brachten eine Zunahme 11 eine
Abnahme der Ausſuhr Die größte Zunahme der Ausfuhr
zeigten Eiſen 851,885 Kohlen 543,861 Erden Erze

281,530 Materialwaaren 232,193 letztere infolge ver
mehrter Ausſuhr von Roh Weiß und Stärkezucker Reis Salz
Gries Graupen Dextrin Kartoffelmehl Eine erhebliche Ab
nahme der Ausfuhr iſt nur bei Getreide und anderen Landbau
erzeugniſſen mit einem Ausfall von 56,479 Tonnen zu verzeichnen
Ein Drittel der Einfuhrmenge und mehr als die Hälfte der
Ausfuhrmengen entfällt auf Kohlen Die Beſtände von Auslands
Weizen und Roggen in Zolllagern am 31 Oktober 1902 erreichten
uicht die Hälfte der Vorjahrsbeſtände

Parlamentariſches
Dem Reichstage ging eine Interpellation der polniſchen

Fraktion zu betreffend polizeiliche Uebergriffe gegen pol
niſche Redacteure das Verfahren der Standesämter be
züglich der Regiſtrirung der Namen und der ſeitens der Militär
verwaltung über polniſche Geſchäfte verhängten Boycotts

Bei der Konſtituirung der zweiten heſſiſchen Kammer
wurde das bisherige Präſidium mit großer Mehrheit wieder
gewählt Heute mittag findet die feierliche Eröffnung des
Landtages durch den Großherzog ſtatt

Soziales
Auf die vom Reichstag zu dem Geſetzentwurf betreffend

die Feſtſtellung des Reichshaltsetats auf 1902 gefaßte Reſolution
über die gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit zu treffenden
Verſicherungseinrichtungen hat wie die amtliche Berl
Korreſp meldet der Bundesrath beſchloſſen den Reichskanzler
zu erſuchen durch das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt feſtſtellen zu
laſſen welche Einrichtungen bezüglich der Verſicherung gegen die
Folgen der Arbeitsloſigkeit bisher getroffen und welche Ergeb
niſſe dadurch erzielt worden ſind hierdurch aber dieſe Reſolution
für erledigt zu erklären Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Graf v Poſadowsky hat infolgedeſſen das Statiſtiſche Amt be
auftragt das zur Ausführung des Beſchluſſes Erforderliche zu
veranlaſſen Dabei iſt bemerkt worden es ſei davon auszugehen
daß zu den Einrichtungen welche die Vorausſetzung einer Ver
ſicherung gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit bilden ins
beſondere auch die gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe öffentlicher
und privater Verbände zu rechnen ſind Demnach werden die
Erhebungen die gegenwärtige Lage der organiſirten
Arbeitsvermittlung innerhalb des Deutſchen Reiches zu
umfaſſen haben Was die Einrichtung zur Verſicherung gegen
Arbeitsloſigkeit im engeren Sinne betrifft ſo werden auch die
im Auslande getroffenen Maßnahmen inſoweit berückſichtigt
ſein als ſie aus der Litteratur bekannt ſind und für die in
ländiſchen Verhältniſſe beſonderes Jntereſſe bieten

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

221 Sitzung vom 24 November 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Bei Beginn der Sitzung nur Kom

miſſare

Die zweite Berathung des rn wird fortgeſetzt bei dem von den Sozialdemokraten beantragten
8 IIb nach welchem von dem Ertrag der Zölle alljährlich 100
Millionen Mark zur Förderung des Volksſchulweſens
und zwar ſpeziell für Anſtellung und beſſere Beſoldung der
Lehrer und Unentgeltlichkeit des Volksſchulunterrichts und der
Lehrmittel verwandt werden ſollen

Abg Bebel Soz Der neue Zolltarif wird eine Mehr
einnahme von mindeſtens 210 Millionen bringen wenn hiervon
100 Millionen für Volksſchulzwecke verwandt werden dann nimmt
man den Einzelſtagten eine große Laſt ab Die Annahme unſeres
Antrags würde alſo ſicher eine weit größere Freude im Volke
hervorrufen als die Wittwen und Waiſenverſicherung Der
verſtorbene Miniſter v Miquel hat wiederholt ausgeſührt
daß kein Geld nützlicher ausgegeben werde als das für Schul
zwecke Hoffentlich werden uns deshalb die Parteien die immer
auf Herrn v Migqunel ſchwören bei dieſem Antrag unterſtützen
Bei der gegenwärtigen Finanzkalamität die hauptſächlich vom
Centrum verſchuldet iſt bei dem drohenden Defizit von 150
Millionen müſſen wir jetzt ſchon dafür ſorgen daß etwas für
Kultnraufgaben geſchieht ſonſt werden auch alle Ueber
ſchüſſe des neuen Zolltarifs für Heer und Marine verbraucht
werden Höchſtwahrſcheinlich wird ja ſchon dem nächſten Reichs
tag eine Kavallerie Vorlage gemacht werden Wie
verbeſſerungsbedürftig unſere Schulen namentlich im Oſten
ſind iſt allgemein bekannt Jm Oſten tragen die Junker an
den traurigen Schulzuſtänden die Hauptſchuld die ſich hier als
die größten Feinde des Staates zeigen Einſt ſagte man daß
der preußiſche Schuſmeiſter die Schlacht bei Königgrätz ge
wonnen hätte ſeit langer Zeit aber ſchon haben andere Staaten
Deutſchland auf dem Gebiete das Schulweſens weit überflügelt

egelung des V

u a hat Frankreich nach den großen Niederlagen von
1871 viel für ſeine Schulen gethan Hier hat ſich wieder mal
Czeigt daß große Niederlagen oft mehr einen Segen für einen

tagt bilden als große Siege Jeder weiß was Preußen
Jena zu verdanken hat Für Heer und Marine giebt Deutſch
land 800 Millionen im Jahre aus r das geſammte

iſt im Volke dasSchulweſen noch keine 100 Und doch
erlangen den Kindern eine gute Schulbildung zu geben

unendlich groß Viele kleine Leute ſparen ſich den
Viſſen vom Munde ab um ihre Söhne in einedere Schule ſenden zu können Unſeren höheren Schulen
fehlt nichts unſeren Volksſchulen aber ſo gut wie alles
Unſer Schulweſen wird nur im Klaſſenintereſſe geleitet dem
begabteſten Sohne armer Eltern iſt es unmöglich das Einjährige
zu erwerben dem noch ſo dummen reichen Kinde wird dies durch
alle erdenklichen Mittel ermöglicht Beſonders ſchlimm iſt unter
dem Einfluß des Centrums das Schulweſen in Ober
ſchleſien giebt es doch Bezirke in denen auf 209 Kinder ein
Lehrer kommt Jn fünf anderen Bezirken kommen 163 Kinder auf
einen Lehrer und der Schulpratron für dieſe Bezirke iſt der
preußiſche Staat Jſt das nicht eine Schmach und eine Schande
Kann man ſich da wundern daß die Verrohung der Jugend

irre Und dabei haben die Herren von der Rechten als
Littel dagegen nur die Prügelſtrafe Viele Lehrer werden bei

uns ſchlechter bezahlt als Fabritarbeiter kann man ſich da
wundern daß die Zahl der Lehrer abnimmt An vielen Orten
giebt es noch nicht mal freien Volksſchulunterricht Jn Leipzig
z B koſtet der Unterricht für jedes Kind 5 Mark das iſt für
einen armen Mann der viele Kinder hat eine unerſchwingliche
Laſt Wir wünſchen daß die Kinder ſo viel wie möglich lernen
die reichen Agrarier aber ſogen Je weniger ein Kind lernt deſto
beſſer iſt es die gnte Schulbildung der unteren Klaſſen iſt die Grund
lage aller ſozialen Uebel Eine ſchöne Staatsordnung das die
ins Wanken kommt wenn die unteren Klaſſen viel lernen Meiner
Anſicht nach hat aber auch die Landwirthſchaft ein großes
Intereſſe an intelligenten Arbeitern Wir ſind kultur freund
lich und verlangen Verbreitung der Bildung Trotzdem ſind wir
darauf gefaßt daß uns im nächſten Wahlkampfe die Abderiten
e bürgerlichen Parteien wieder als Feinde der Kultur hin

ellen
t Abg v Czarlinski Pole macht darauf aufmerkſam daß der
Unterricht der Kinder in der Mutterſprache erfolgen müſſe
Jetzt aber ſei in Preußen die Schule nur eine papageienmäßige

Abrichtungsanſtalt für Kinder 8Vicepräſident Graf Stolberg erklärt die letzteren Ausdrücke
Fr Apnnlsmia und erſucht den Redner mehr zur Sache zu
prechen

Abg v Czurlinski fortfahrend führt einige Beiſpiele an um
zu beweiſen daß der jetzige Unterricht für die polniſchen Kinder
in Preußen ungenügende Reſultate zeitige

Damit ſchließt die Debatte
Die Abſtimmung über 8 11b iſt eine namentliche

Dieſelbe ergiebt die Anweſenheit von 178 Mitgliedern von denen
u 162 gegen S 11b ſtimmen und 7 ſich der Abſtimmung ent

alten

Das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Fortſetzung der

beutigen Berathung
Schluß 3/ Uhr

7

Ausland
Englaud

Zur Brüſſeler Konbention
Jm Unterhauſfe bringt Gerald Balfour folgende Reſolution

ein Das Haus billigt die in der Zuckerkonvention nieder
gelegte Politik und iſt für den Fall daß die Konvention die
Ratifikationen enthalten wird die nöthig ſind um ihr bindende
Kraft zu geben bereit die nothwendigen Maßnahmen zu ihrer
Durchführung zu genehmigen Zur Begründung der Reſolution
hält Handelsminiſter Gerald Balfour eine längere Rede in der
er das Vorgehen der Regierung welche der Konvention bei
getreten ſei vertheidigt und ſeinem Bedauern Ausdruck giebt
daß die Konvention auf Widerſtand ſtoße Er führt aus daß
die liberale Partei auf den Grundſatz der Abſchaffung der Prä
mien verpflichtet ſei und erklärt er hege die Zuverſicht daß inden nächſten zehn Jahren ohne Prämien der mittlere Preis des
Zuckers niedriger ſein werde als in den letztverfloſſenen zehn
Jahren Selbſt ohne Vorgehen Englands werde das Prämien
Syſtem über kurz oder lang zuſammenbrechen Deutſchland
und Oeſterreich würden ſich ſchließlich die Vorherrſchaft über
ihre Rivalen ſichern und es würde ein Zuſtand der Dinge
folgen in welchem der Preis für den Zucker wahrſcheinlich weit
höher ſteigen würde als dies lediglich durch Abſchaffung der
Prämien je wahrſcheinlich werden würde Jn Bezug auf die
Stellung Rußlands erklärt der Miniſter der Export des
ruſſiſchen Zuckers gehe nicht ſo ſehr nach europäiſchen als viel
mehr nach aſiatiſchen Ländern Falls Rußland in der That
wünſcht ſeinen überſchüſſigen Zucker nach Europa aus
zuführen ſo ſei es viel wahrſcheinlicher daß es ſich der
Konvention anſchließen und dadurch ſich in die Lage
ſetzen werde nach England zu exportiren wo die Preiſe
höher ſind Die Furcht daß es die Schweiz mit billigem
Zucker zum Vortheil der Schweizer Jnduſtrie überfluthen
werde ſei unbegründet Jn Bezug auf die Frage des Ein
fuhrverbotes und der Ausgleichungszölle iſt der Miniſter
der Anſicht daß das Verbot in jedem Falle ausreichend ſein werde
Das einzige Land dem gegenüber die Frage auftauchen werde
ob die Erhebung von Ausgleichszöllen eine gehn der
Meiſtbegünſtigung ſei ſei Rußland Die wirthſchaftlichen
Bedenken gegen die Brüſſeler Konvention
Handelsminiſter ſeien an ſich bedeutend übertrieben
worden und hätten jetzt faſt ihre ganze Kraft eingebüßt

Harcourt lib bringt darauf eine Gegenreſolution ein welche
erklärt daß das Haus die Genehmigung der Brüſſeler Konven
tion ablehnt Harcourt führt aus Jnsbeſondere müſſe er die
Strafbeſtimmungen bekämpfen durch welche die Meiſtbegünſti
grngsklauſel gefährdet werde Die Einführung von Ausgleichs
zöllen werde wahrſcheinlich in vielen Fällen für die Handels
verträge Englands verhängnißvoll ſein Die Kündigung ſolcher
Verträge würde ein zu theurer Preis ſein Chamberlain
ruft dazwiſchen Wir haben dies bereits in mindeſtens zwei
Fällen gethan Harcourt erwidert Um ſo ſchlimmer Chamber
lain entgegnet hierauf Es iſt kein Schade entſtanden Harcourt
fährt fort nie habe ein intelligentes Volk ſich auf einen ſo
ſchlechten Handel eingelaſſen die Konvention ſei voller Gefahren
und biete keine Vortheile Siehe auch letzte Telegramme Red

Jm Oberhaus erklärte Herzog von Devonſhire die Regierung
beabſichtige nicht eine ähnliche Reſolution dem Oberhaus zu
unterbreiten wie die im Unterhauſe Die Regierung habe es
für wünſchenswerth erachtet den anderen Mächten zu zeigen
daß die engliſche Regierung die ernſte Abſicht habe die noth
wendigen Maßnahmen zu treffen um die Brüſſeler Zucker
Konvention in Wirkſamkeit treten zu laſſen Die regel
mäßige Form wäre geweſen vor der Ratifizirung die nöthigen
Maßnahmen durch das Parlament genehmigen zu laſſen Aber
dies ſei unmöglich geweſen wegen des Andrangs von Geſchäften
und deshalb ſei beſchloſſen worden die Reſolution dem Unter
hauſe zu unterbreiten Lord Spencer könne die Frage aus
a Jnitiative vor das Haus bringen wenn es dies
wünſcht

Spanien
Die Zeitungen melden aus Madrid daß der Miniſterrath eine

Kommiſſion ernannt hat welche ſich mit der Herabſetzung
des Etats für die S dichältigen ſoll DieKommiſſion in welcher Kardinal Sanchas den Vorſitz führen
wird wird ſich zuſammenſetzen aus Montero Rios und de

ſchließt der 9

Croizard für Spanien
und einem anderen Würdenträger des Vatikans für den Papſt

Marokkvo
Zu den Unruhen in Marokko wird aus TangeDer Sultan iſt am 17 November in Mequinez eingeltegct

dem apoſtoliſchen Nuntins in Madr

Auf dem Wege dorthin züchtigte er den Stamm derwelche verſprachen ſich in Zukunft gut zu verhalten der

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Montag den 24 November nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrath ProfeſſorDittenberger Kommerzienrath Steckner Mantel h

Hildebrandt
Eingegangen iſt eine Petition des Haus und Grund

beſitzervereins der um Ablehnung der Beſteuerung nach
dem gemeinen Werth bittet ferner eine Eingabe des Herrn
Klempnermeiſters Kegel Große Ulrichſtraße der der Stadt ſein
Haus zum Kauf anbietet Eine Petition des Herrn Hotelbeſitzer
Achtelſtetter bittet um die Verleg ung des Droſchken
Halteplatzes vor Hotel Stadt am bar Und ſchließlich
giebt der Herr Vorſteher noch bekannt daß der Allgemeine
Kouſumverein eine Anzahl Exemplare ſeines jüngſten Ge
ſchäftsberichts dem Hauſe hat zugehen laſſen damit die Mit
glieder ſich einen Ueberblick über den Geſchäftsbetrieb ver
ſchaffen können

Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt Herr Stv Thiele
zur Sprache daß der r der die Nothſtandsarbeiten
am Krähenberge leite auf Vorhaltungen der Stein dort ſei ja
ſo überaus hart und eigne ſich deshalb nicht zur Bearbeitung für
ungeübte Leute entgegnet haben ſoll das ſei wohlweiſe einge
richtet je eher werde man die Arbeitsloſen los Redner erſucht
den Magiſtrat ſich zu dieſem Vorgang und zu der vom Wege
meiſter vertretenen Anſicht zu äußern Herr Bürgermeiſter
von Holly erklärt dem Magiſtrat ſei davon nichts bekannt er
werde aber die Sache uunterſuchen Jm übrigen brauche er
wohl nicht zu betonen daß der Magiſtrat ſich keinesfalls mit
ſolcher Auffaſſung identifizire als er Nothſtandsarbeiten be
antragte ſei es ihm im Gegentheil ehrlicher Ernſt geweſen

1 Der Haushaltsplan der Brumhard Stiftung für 1903 der
h an M ſchließt wird genehmigt Referent Herr Stv
Aßmann2 Der Bauunternehmer Ed Hoffmann hat von ſeinen Grund
ſtücken Seebenerſtr 39 und 40 ungefähr 39 bezw 60 qm Land
ur Straße abzutreten und verlangt dafür pro qm 16 M Entſchädigmg Der Magiſtrat hält 12 M für angemeſſen und

ſchlägt Enteignung vor Die Baukommiſſion will jedoch Herrn
Hoffmann als äußerſten Preis 13 M pro T bieten und erſt
wenn auch dieſe Offerte abgelehnt wird das Terrain h
Die Verſammlung beſchließt nach dieſem Vorſchlag Ref
Herren Stv Hertel und Engelcke

Punkt 3 betrifft die Gründung neuer Beamtenſtellen
und zwar von 9 Aſſiſtenten und 7 Poltzeiſergeanten Stellen
Herr Stv Richter referirt darüber indem er darlegt daß die
Finanzkommiſſion empfehle je einen Aſſiſtenten für das Arbeiter
verſicherungs Bureau das Gas und Waſſerwerk das Stadt
bauamt das Polizei Sekretariat III und zwei für die Armen
Verwaltung zu genehmigen dagegen die für die Depoſitalkaſſe
das Schulbureau ſowie das EinwohnerMeldeamt beantragten
Aſſiſtentenſtellen abzulehnen Es wird der Reihe nach über die
einzelnen Stellen debattirt Herr Stv Richter befürwortet
für das Arbeiterverſicherungs Bureau die Gründung einer
neuen Aſſiſtentenſtelle Die Arbeit habe ſich in den letzten
Jahren außerordentlich gemehrt Herr Stv Thiele erſucht
um Auskunft ob die Hilfsarbeiter die bisher in den einzelnen
Bureaus die für die künftigen Aſſiſtenten beſtimmten Arbeiten
erledigt haben in die beantragten Aſſiſtentenſtellen einrücken
Herr Bürgermeiſter v Holly entgegnet das ſei nicht au
ängig ein Theil der Hilfsarbeiter 5 rücke auf aber dieHahſte der neuen Stellen 4 müſſe dem Geſetz entſprechend mit

Militäranwärtern beſetzt werden Herr Stadtv Gerig fragt
an ob es richtig ſei was man ſich erzähle daß der Magiſtratdie neuen Stellen nur beantrage weil die Regierung zu Merſe
burg den Wunſch geäußert weitere Militäranwärter in die
Halliſche Stadtverwaltung unterbringen zu können Herr
Bürgermeiſter v Holly erwidert an ſolchem Gerede ſei
natürlich kein wahres Wort Herr Stadtv Thiele führt aus
er lehne ſämmtliche neuen Stellen ab denn er wolle nicht ſeine
Hand dazu bieten daß wohlerprobte Leute die ſich in ihrer
Stellung als Hilfsarbeiter bewährt haben von Militär
anwärtern beiſeite gedrängt und brotlos werden Herr Bürger
meiſter v Holly entgegnet dies ſei eine irrige Anſchauung
die Hilfsarbeiter würden trotz der Einſtellung von 4 Militär
anwärtern nicht entlaſſen da müßte ja der Magiſtrat kein
Herz haben wenn er Leute die ihm treu lange Jahre gedient
fortſ chicken wollte Herr Stadtv Thiele betont dann ſtimme
aber die Rechnung des Magiſtrats nicht der da ſage es ſei nur
für jede neue Stelle ein Mehraufwand von ca 750 M
erforderlich d h für jede Stelle die Differenz zwiſchen dem
Gehalt der Hilfsarbeiter ca 1000 und der Aſſiſtenten
1700 Denn auch die 4 Hilfsarbeiter die 4 Militär

anwärtern Platz machen müßten würden ja weiter beſchäftigt
und beſoldet werden Dieſe 4000 M kämen alſo unbedingt
noch zu der Summe die man mehr aufwenden müſſe hinzu
Herr Stadtv Krüger iſt der Anſicht es ſei beſſer mit den
bewährten Hilfsarbeitern weiter zu arbeiten als mit den un
geſchulten Militäranwärtern die den Dienſt nicht ſo kennen
wie jene Leute Bei der Abſtimmung wird die Stelle entgegen
dem Antrage des Magiſtrats und der Finanzkommiſſion ab

elehnt
Die zweite Aſſiſtentenſtelle betrifft die Depoſitalkaſſe

Herr Stadtv Richter ſchlägt namens der Finanzkommiſſion
Ablehnung vor Herr Bürgermeiſter v Holly führt aus
Nachdem man tros der wohlerwogenen Empfehlung durch die
Kommiſſion die Stelle für das Arbeiterverſicherungsbureau ab
gelehnt erſcheine eigentlich jedes Wort zu Gunſten der Stelle
bei der Depoſitalkaſſe überflüſſig dennoch wolle er ſich dafür
einſetzen weil er der Ueberzeugung ſei daß eine ſchwere
Schädigung des inneren Dienſtes reſultire wenn die Stelle
abgelehnt würde Er habe die Ablehnung der erſteren Stelle
nicht für möglich gehalten und ſtehe dem Beſchluſſe rathlos und
verſtändnißlos gegenüber Sei die auf Herrn
Thiele s Ausführungen zurückzuführen oder beſtehe eine all
g Abneigung in der jetzigen Zeit des wirthſchaftlichen

diederganges neue Stellen zu chaffen Das letztere erſcheine
durchaus verkehrt gerade in der ſchlechten Zeit dürfe auch in
dieſer Hinſicht nicht n werden denn die Anforderungen
an die betreffenden Bureaus ſeien bei ungünſtiger wirthſchaft
licher Konjunktur viel ſtärker als in normalen Zeiten
Der Aſſiſtent bei der Depoſitalkaſſe ſei dringend nothwendig
es ſeien dort Arbeiten zu erledigen zweckmäßige Einrichtung
der Bücher die nur einem Angeſtellten übertragen werden
dürſten dem nicht die nöthige Kenntniß Bildung und Ver
antwortlichkeit fehle und das ſei ein Aſſiſtent Herr Stadtv
Thiele findet es begreiflich daß Herr v Holly in eine pein
liche Situation gerathen ſei aber er möge doch nur Gründe
vorbringen die man ernſt nehmen könne Das wäre ja eine
ſeltſame Sache wenn erſt der Aſſiſtent die Buchführung zweck
mäßig zu geſtalten hätte Herr Bürgermeiſter v Holly führte
aus es handle ſich darum die alten Bücher die ſchon mit An
hängen verſehen ſind umzuſchreiben dazu ſei ein Aſſiſtent
nöthig Veraäntwortlich ſei natürlich für die Arbeit der
Sekretär Jn dem Bureau ſei ſeit 20 Jahren kein Beamter
neuangeſtellt wo habe man ſonſt einen derartigen Fall zu ver

r Er wundere ſich daß er ehe einer Korporation
n der die Intelligenz vertreten ſei ſolche Ansführungen machen
müſſe Die Stelle wird gleichfalls abgelehnt
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dritte Stelle betrifft das Schulbureau Wie der Referent
Die S Rich ter ausführt begründet der Magiſtrat ſeinen
ert mit dem Hinweis auf das Sgritedungeichel wehen dasKairogiontean viel neue Arbeit gebracht Die Finanz

dem fion meine jedoch die neue Stelle ſei nicht ſo dringlich
ln lage Ablehnung vor Die Verſammlung beſchließt darauf
und antra gte Stelle zu ſtreichen
die Armenverwaltung dagegen werden beidegſſrentenſtellen z befürwortendem Referat des Herrn Stv

ehmigtRidt ee Gas und Waſſerwert ſchlägt der Referent gleichfalls
5 rigung einer neuen Aſſiſtentenſtelle vor es handle ſichdie Se herbelides Jnſtitut bei dem der Jirgeaeſt vor

um an einer glatten Erledigung der Geſchäfte liegen müſſe
r Bürgermeiſter von Holly meint derſelbe Maßſtab

man hinſichtlich der erwerbenden Jnſtitute emp ehle
die anch für die Verwaltung Geltung haben dort
wie ſich eine nicht ordnungsmäßige inkorrekte Geſchäfts
Korung wie ſie etwaiger Mangel an W Arbeitskräften
r Folge haben könnle vielleicht noch ſchwer rächen Herr

S Krüger bemerkt die Hilfskräfte leiſteten auch etwas Ordent
es aber nach Herrn v Holly ſcheine der brauchbare Menſch

rſt beim Aſſiſtenten anzufangen Die Stelle wird entgegen
dem Vorſchlage der Finanzkommiſſion abgelehnt es

ichen die Stelle für das Stadtbauamt obwohl
r Bürgermeiſter v Holly wie Hr Stadtbaurath Genzmer
e wärmſtens befürwortet hatten ſowie die für das Einwohner

meldeamt beantragte Aſſiſtentenſtelle ſie beſchließt die Verſamm
lung gleichfalls abzulehnen Dagegen genehmigt ſie eine
neue Sekretärſtelle für den Polizei ezirk III wo der Sekretär
zur Wahrnehmung der Geſchäfte als ſtellvertretender Amts
anwalt oft vom Bureau abweſend iſt

Die ſieben beantragten Polizeiſergeantenſtellen werden ab
unton tritt die Verſammlung in die Berathung der neuen

Luſibarkeitsſteuer ein bricht aber ohne über die General
diskuſſion hinausgekommen zu ſein wegen vorgerückter Zeit die
Verhandlungen ab Näheres im Abendblatt

Nniverſitäts und Hochſchuluachrichten

Der Strafrechtslehrer an der Bonner Univerſität Geh
Juſtizrath Dr Seuffert iſt geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften

in München Vorſtand des allgemeinen Reichsarchivs Bayerns
Freiherr v Oefele iſt geſtorben

m Aus Leipzig wird uns unterm 24 Nov geſchrieben
Am Sonntag d 23 Nov brachte das Städtiſche Theater
die Erſtaufführung von Liſzt s Legende Die heilige Eliſabeth
Text von O Roquette Nachdem ſchon anderorts der Verſuch

gewagt worden war dies Werk ſceniſch darzuſtellen ſah man
dem neuen Wagniß mit großer Spannung entgegen Liſzt
ſelbſt hat eine ſolche Wiedergabe nie gebilligt Die Aufführung
die zum Theil glänzend inſcenirt durchaus würdig war bewies
auch daß die einzelnen Bilder bei aller muſikaliſchen Schönheit
beſonders in den ſymboliſchmyſtiſchen und kindlich naiven Partien
ganz undramatiſch ſind und die große Mühe der ſceniſchen Auf
führung dieſer Legende die im Konzertſaal ihrer großen Wirkung
ſicher iſt nicht lohnen Das Alte Theater brachte
Freitag zum erſten male Otto Ernſt s Gerechtigkeit
Den Beifall den das Publikum ſpendete kann die Kritik
nicht theilen Die Komödie in der Ernſt dem Revolver
journallsmus zu Leibe rückt hat den Hauptfehler daß ſie
uns die Exiſtenzfähigkeit und die Exiſtenzbedingung des
Revolverblattes nicht zeigt und damit iſt der Kampf des
begabten Komponiſten gegen die Niedertracht belanglos
Die rührſelige Scene im vierten Akt ein Zugeſtändniß
für das Publikum fehlt leider auch nicht Die Komödie des
Schauſpielhauſes vom Sonnabend Engels Ansflug ins
Sittliche iſt zu poſſenhaft als daß ſie eine wahre Komödie
ſein könnte Geſpielt wurden beide Novitäten gut

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 28 Novbr Ein Prinzipienfall von weit
gehendem Jntereſſe beſchäftigte geſtern das hieſige Schöffen
gericht Dem Varbierherrn Hermann Schäfer in Erfurt war
ein polizeiliches Strafmandat in Höhe von 10 M zugegangen
weil er am 17 Auguſt eines Sonntags nach dem um 2 Uhr
nachmittags erfolgten Ladenſchluß in ſeinen Ge
ſchäftsräumen einen Herrn raſj,irt und ſomit ſich der
Uebertretung der Gewerbeordnung und der Verfügung des Re
gierungspräſidenten vom 20 März 1895 ſchuldig gemacht habe
Bei ſeinem Widerſpruch führte der Barbierherr geſtern an daß
dies Raſiren lediglich in ſeinem Privatzimmer ge
ſchehen ſei Der Gerichtshof interpretirte die einſchlägliche
Verfügung dahin daß aus dem Wortlaute derſelben hervorgehe
daß nur das Offenhalten der Varbier und Friſirläden
Sonntags nach 2 Uhr nachmittags verboten iſt an könne
aus dieſer Vorſchrift nicht herausleſen daß es auch ver
boten ſei im Privatzimmer zu raſiren Demgemäß
wurde unter Aufhebung des Strafbefehls der Angeſchuldigte
freigeſprochen
ws e

Provinzialnachrichten
R Eisleben 24 Nov Generalſuperintendent D Holtz

heuer aus Magdeburg kam geſtern nachmittag in unſerer
Stadt an und beſuchte den Abendgottesdienſt in der St Annen
kirche wo er auch eine Anſprache nach der Predigt hielt

Merſeburg 24 Nov Die elektriſche Straßenbahn
Halle Merſebürg verſendet in dieſen Tagen ein Cirkular in
welchem ſie die Errichtung eines Elektrizitätswerkes in Merſe
burg in Ausſicht ſtellt Um den Umfang der Maſchinenanlage
beſtimmen zu können iſt die Ermittelung des hieſigen Strom
bedarſs für Beleuchtung und Kraft Motoren erwünſcht und
wird deſſen Einzeichnung in die herumgehenden Liſten erbeten

K Erfurt 24 Nov Verſchwunden giltNicht geringes Aufſehen erregt hier das plötzliche Verſchwinden
eines angeſehenen Pferdehändlers Weitgehende r
keiten welche ein Konkursmaſſenverwalter klarlegen ſoll liegen
vor Jn der hieſigen Fiſchzuchtanſtalt des Fiſchereivereins
kür den Regierunasbezirk Erfurt herrſcht get wieder reges
eben und Treiben Die Bruttröge ne onſtruktion werden

mit Tauſenden von Forellen Eiern geſüllt um für nächſtes
Jahr Forellenbrut zu erzielen welche dann den verſchiedenen
Gewäſſern des Regierungsbezirks einverleibt werden ſoll Wie
I hören iſt man bei der Gewinnung der Eier auf Schwierig
eilen geſtoßen da die Mutter Forellen infolge der plötzlich ein

Letretenen Kälte früher laichten als bisher
S Bitterfeld 24 Nov Ein betrübender Ungga efalt ereignete ſich am Sonnabend im nahegelegenen Niemegk

mit der hieſigen Aklienbrauerei gehöriges Fuhrwerk welcheszwei jungen Pferden beſpannt war ſtand hier vor dem
z07 aſtbof zum Altreichskanzler in der Zörbigerſtraße Von hier

gen die Pferde durch und raſten in wilder Eile durch mehrere
J raßen unſerer Stadt auf Niemegk zu Hier wurde ein älterer

erher4Wrer Namens Seifert überfähren er erlitt dabei ſo
im liche Verletzungen daß er an den Folgen derſelben bereits
ben des geſtrigen Tages geſtorben iſt Eiſt in der Nähe

be öbern konnten die Thiere die aber keinen Schaden erlitten
en zum Stehen gebracht werden
i Wittenberg 24 Nov Sozial demokratiſche Veriammlung S Soleſere mit Schußwaffen Jn der

geſtern abend hier abgehaltenen n gingen Reichstags
wähler Verſammlung des Wahlkreiſes Wittenberg Schwelnitz
wurde der Maurer Wilhelm Fritſch Berlin als Kandidat der
ſozialdemokratiſchen Partei für die nächſte Reichstagswahl
roklamirt Durch Spielerei eines Schlafkollegen mit einem
aſchenTerzerol wurde geſtern nachmittag der Tiſchlergeſelle

ging aus eder an der linken Bruſtſeite verwundet Die
erletzung iſt glücklicherweiſe nur eine leichte

Magdeburg 24 Nov Arbeitsloſenzählung
Schiffsdiebſt ähle Das hieſige Gewerkſchaftskartell das
auch in n eine Feſtſtellung der Zahl der gegenwärtig
in der Stadt Magdeburg vorhandenen Arveitslofen vorzunehmen
beabſichtigt hat den Magiſtrat gebeten zu den hierdurch ent
ſtehenden Koſten einen Beitrag von 400 M zu gewähren DerMagiſtrat iſt bei der Bedeutung einer ärhes einn für
die Erkenntniß der wirthſchaftlichen Lage der Einwohnerſchaft
bereit ſich an der Arbeit wie an den Koſten zu betheiligen
Der Provlantführer H und ein auf dem Werder wohnender
Bäckermeiſter haben veruntreutes Schiffsgut namentlich Zucker
in größeren Mengen an ſich gebracht und ſind deshalb geſtern
hier feſtgenommen worden Der Elöbſchmuggel ſoll ſich unter
halb Magdeburgs in der bekannten Weiſe abgeſpielt haben
o ſteht der Bäckermeiſter im Verdacht vom Neubau der

dordbrücke Bohlen uſw entwendet und als Feuerungsmaterial
benutzt zu haben Die Schiffer welche die Fahrzeuge beraubt
haben ſollen noch nicht ermittelt worden ſein

Staßfurt 23 Nov Tödtlicher Unfall Aufder Chauſſee nach Hecklingen in der Nähe der Wüſten
hagen ſchen Fabrik ereignete ſich geſtern nachmittag dadurch ein
Unfall daß der in Dienſten einer hieſigen Firma ſtehende ca
23 Jahre alte Knecht Leopold Krüger von ſeinem Wagen
herabſtürzte vor die Räder deſſelben fiel und von dieſen über
fahren wurde Jnfolge der erlittenen Verletzungen trat alsbaldder Tod des Verunglückten ein bung

Staßßfurt 24 Nov Selbſtmord Brand Jn der
Familie eines Geiſtlichen in einem benachbarten Dorfe verübte
ein älteres Fräulein eine der Tanten des Pfarrers während
deſſen Abweſenheit Selbſtmord durch Erhängen Schwermuth
dürfte die Veranlaſſung zur That geweſen ſein Jn dem
Keller eines Dienſtgebäudes auf der hieſigen Eiſenbahnſtation
in welchem ca 500 Centner Preßkohlenſteine aufgeſchichtet waren

entſtand durch Selbſtentzündung derſelben geſtern nachmittag ein
Brand der jedoch bald bemerkt und gelöſcht wurde ſo daß
größerer Schaden nicht entſtanden iſt

un Bennungen 24 Nov Einbrecher ſuchten in der
Sonntagsnacht unſeren Ort heim und brachen in drei Geſchäfts
lokalen ein Die Langfinger hatten es hauptſächlich auf Fleiſch
waaren abgeſehen welche ſie ſich aus dem Keller der Gemeinde
ſchenke zu verſchaffen wußten aber auch Spirituoſen fielen
ihnen in die Hände Bei den Kaufleuten Wwe Opitz und
E Opel wurden Geld und diverſe Wagren erbeutet Von den

dem Antangsbuchſtaben X können wir uns ſo ſchreibt dPrager Blatt aus den Berichten nicht erinnern und wir üpes
es dem Heransgeber des Wörterbuches überlaſſen eines zu
finden falls er ſich mit dem Beiwort beinig nicht be

gnügen will
Die theuren Cigarren Aus einem Buche Zeit und

Charakterſtizzen das der Leiter des Peſter Lloyd Dr Max
Falk ſoeben publizirt hat theilt das Neue Wiener Journal
folgende Anekdote mit Ein öſterreichiſcher General F3M
Baron Ringelsheim hatte einen Diener der zu den Cigarren
ſeines Herrn eine ganz ungewöhnliche innige Zuneigung gefaßt hatte Das wurde dem Baron denn doch auf die ar
zu bunt und ſo ſpielte ſich denn an einem Monatsſchluſſe
folgende Scene ab Baron Ringelsheim Deine Rechnung iſt
in Ordnung Du haſt 9 Gulden 10 Kreuzer verauslagt Dein
Lohn beträgt 20 Gulden das macht zuſammen 29 Gulden
und 10 Kreuzer Hiervon gehen ab 25 Cigarren à 40 Kreuzer
das ſind 10 Gulden ich habe dir alſo noch 19 Gulden 10 Kreuzer
zu zahlen Aber Excellenz ſtotterte der arme Burſche
Na was willſt du denn Sind dir die Cigarren zu theuer
a mein Sohn ich habe nur ſolche zu 40 Kreuzer willſt du
illigere ſo kauf ſie dir in der Trafik
Jm Schnellzuge Bndapeſt Agram wurde nachts ein berüchtigter

Juwelendieb Namens Archad Berger durch zwei Geheim
poliziſten verhaftet

Die Abtragung der Pariſer Ringmauer bezüglich deren die
Verhandlungen zwiſchen den ſtädtiſchen und militäriſchen Be
hörden ſchon ſeit ſehr langer Zeit ſchweben dürfte nun doch bald
durchgeführt werden Die Ringmauer ſoll aber nicht einfach
niedergeriſſen ſondern auf Verlangen der Militärbehörden von
Clichy bis Pantin von Nordweſten nach Oſten weiter hinaus
geſchoben werden da die Vertheidigung der Hauptſtadt an dieſer
ungeſchützten Stelle eine hohe Mauer mit Wällen und Gräben
erheiſche Dagegen iſt vom Weſten zum Nordweſten von
Boulogne ſur Seine bis Asnières das Gelände hinreichend
durch den Mont Valérien und den Seinebogen geſchützt ſo daß
hier die Mauer in Wegfall kommen und durch kleine Be
feſtigungen bei den einzelnen Ortſchaſten erſetzt werden könne
Die neue Mauer von Nordweſten nach Oſten würde ſich an die
Forts von Saint Denis La Briche Aubervilliers und Pantin
direkt anſchließen

Eine Gasexploſion erfolgte geſtern in der engliſchen Botſchaft
zu Rom durch welche mehrere Fenſter der Botſchaft zertrümmert
wurden Drei Arbeiter wurden leicht verletzt Der Feuerwehr
iſt es bald gelungen des Brandes Herr zu werden

Auf Grund gerathen iſt einem Telegramm aus Las Palmas
zufolge der Dampfer der Union Caſtle Linie Gaika auf der
Reiſe von London nach Südafrika und zwar bei der Einfahrt
in den Hafen von Las Palmas Er wird vorläufig nicht
imſtande ſein die Reiſe fortzuſetzen da der Schiffskörper ſchwer

Dieben fehlt bis jetzt jede Spur man iſt der Meinung daß es deſchädigt zu ſein ſcheint Die Geſellſchaft wurde erſucht einen
Fremde geweſen ſind

Patente Anmeldungen Verſahren zur Herſtellung m
i enahtloſer Rehrabzweigſtücke aus vollen Blöcken Paul u Euhl i Th

Vorrichtung zur Hochkonzentratirn von Laugen und ähnlichen Flüſſigkeiten

anderen Dampfer zu ſchicken und die Ladung umladen zu laſſen

Orkan Nach einer Meldung der Agence Havas aus
uenos Aires ſuchte ein Orkan die Stadt San Urbano in

der Provinz Santa Fé heim Etwa 100 Häuſer wurden
Wilhelm Sufſe mihl Woilfenbilttel Typengieß und Fertigmachmaſchine zerſtört 5 Perſonen getödtet und 15 ſchwer verletzt Der Eiſen
Zuſ z Pat 135,380 J G Schelter Gieſecke Leipzig Schalt bahn und Telegraphenverkehr iſt unterbrochen
vorrichtung zum Vermeiden des Mithörens bei Fernſprechanlagen mit Linien
wählerbetrieb Georg Schuh Braunſchweig Vorrichtung zum Ein und Wiederaufnahme diplomatiſcher Beziehungen nach 2393 Jahren
Ausbauen der Vorhoiſeder bei Geſchützen mit Rohrrücklauf Fahrzeugfabrik Die Morning Poſt meldet aus Athen daß der neu ernannte
Eifenach Eifenach Ertheilungen Brauverfahren unter Benutzung p e r iſch e Geſandte an den Höfen von Rumänien und
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1300 Haſen geſchoſſen Betreffend Errichtung einer Licht

von in Mehl und Hülſen zerlegtem Malz und getrenuter Einmaiſchung beider
Beſtandtheile Valentin L ap p Leipzig Lindenau Kniehebel Farbendruckpreſſe
ſür Buchbinder Dietz Liſting Leipzig Reudnitz Hängebahnwagen mit
elektriſcher Treibmaſchine Braunſchweigiſche Maſchineubauanſtalt
Braunſchweig Vorrichtung zum Auffangen der vom Anſtreicherpinſel ab
ar ehe Farbe der ſonſtigen Flüſſigkeit Karl Leiſering Oranienbaum
ei Deſſau

h e
tz Güſten 24 Nov Jagd Lichteentrale Bei der

am Sonnabend auf hieſiger Feldmark abgehaltenen Treibjagd
wurden 815 Haſen zur Strecke gebracht das ſind im Verhältniß
zum Vorjahre recht wenig denn es wurden voriges Jahr über

centrale für den hieſigen Ort iſt die Sache ſo weit vorgeſchritten
daß man der Erbauung einer Gasanſtalt näher getreten iſt
Die Lichtkommiſſion iſt beauftragt definitive Unterlagen hierzu
zu ſchaffen ſie hat ſich das Elektricitätswerk in Ballenſtedt und
die Gasanſtalt in Harzgerode angeſehen und iſt zu der Ueber
zeugung gekommen daß Gas für unſeren Ort die einzig richtige
Beleuchtung iſt Eine Umfrage bei den hieſigen Bürgern
betreffs Entnahme von Gas brachte günſtige Antworten es
waren ca 900 Flammen gezeichnet Dabei iſt der Bahnkörper
u mit eingerechnet der jedenfalls doch auch Entnehmer
wird

Q Bernburg 24 Nov HHandelskammerwahl Heute
fand im UnionReſtaurant die Wahl von drei Mitgliedern der
Handelskammer für den Kreis Bernburg ſtatt Es wurden die
am 31 Dezember er ausſcheidenden Vertreter Kaufmann Guſt
Ed Haſſe und Kommerzienxrath Franz Hallſtröm erſterer hier
letzterer in Nienburg wohnhaft auf die Jahre 1903 bis 1908
wiedergewählt An Stelle des von hier nach Magdeburg ver
zogenen Direktors Otto Neumann tritt für die Jahre 1903 bis
1904 Kommerzienrath Herm Palm von hier Von den zur
Wahl Berechtigten haben nur 41 das Wahlrecht ausgeübt

K Riechheim bei Kranichfeld 24 Nov Eine Hatz auf
Diebe fand hier an einem der letzten Tage ſtatt Der Kutſcher
Heer welcher hier bei dem Landwirth Gellmrott in Dienſt ſteht
übergab der Gaſtwirthin Schellhorn ſeine Taſchenuhr damit ſie
in Kranichfeld reparirt werde Bald danach traten zwei Stromer

Griechenland demnächſt in Athen eintreffen wird um dem
König der Hellenen ſein Beglaubigungsſchreiben zu überreichen
Bei dieſer Gelegenheit ſoll es beſonders feierlich zugehen Seit
dem Jahre 491 v Chr als Darius durch ſeinen Geſandten von
den Athenern als Zeichen der Unterwürfigkeit Erde und Waſſer
verlangte iſt kein perſiſcher Geſandter nach Athen geſchickt wor
den und die Wiederanknüpfung der diplomatiſchen Beziehungen
zwiſchen den beiden Staaten nach einem Zwiſchenraum von 2393
Jahren wird deshalb als ein geſchichtliches Ereigniß gefeiert
werden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

26 November Veränderlich naßkalt Windig
Meteorologiſche Station zu Halle

24 November 25 November
8 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min irg

Barometer Millimeter 751,1 748,5Thermometer Celſins 24 4 4Rel Fenchtigkeit e e 79 56Wind S 1e 2 e 9 SW 2Max mum der Temperatur am 24 November p5 02 O
Peinimum in der Nacht vom 24 November zum 25 November 40 92
Niederſchläge am 25 November 7 Uhr morgens ,0 mm

Letzte Telegramme
Nürnberg 25 Nov Bei den Gemeindewahlen ſiegte die

freiſinnig nationalliberale Liſte mit 7200 gegen 400 Stimmen
der Sozialdemokraten

Duisburg 25 Nov Der betrunken heimkehrende Fabrik
in die Gaſtſtube Nach ihrem Weggehen bemerkte die Wirthin arbeiter Schulze wurde von ſeiner Ehefrau erwürgt Ex
das Fehlen der Uhr ſowie dreier Packete Cigarren Die Frau hinterläßt 10 Kinder
alarmirte ſofort drei Männer welche die Verfolgung aufnahmen
Die Diebe hatten ſich im Waldtheile Haardt verſteckt Nun ClermontFerrand 25 Rov Der Ausſtand im ganzen
begann eine wilde Jagd welche durch Elxleben Kirchdeim und Kohlenbecken iſt vollſtändig beendet
Werningsleben ging
ſammen
Kirchheim

Schließlich brachen die Verfolgten zu
Man transportirte ſie zum Amtsvorſteher nach Liſſabon 25 Nov Die Königin leiſtete den Cordesden Eid als Regentin Das diplomatiſche Corps wohnte

Altenburg 24 Nov Die Stadtverordneten be dem Akte bei Die Schiffe im Hafen ſalutirten
ſchloſſen einſtimmig für die vom früheren Leihhauskaſſirer
Lange unterſchlagenen Gelder in Höhe von 5351,71 M Herrn
Oberbürgermeiſter Oßwald haftbar zu machen während der
Stadtratb beſchloſſen hatte den veruntreuten Betrag dem Ver
mögen des Leihhauſes zu entnehmen

Vermiſchtes

Ein Raub der Flammen wurden wie aus Lemberg berichtet
wird 17 Petroleumſchächte in Boryslaw Bei dem Brande
wurde eine Perſon getödtet und eine verwundet 7 Häuſer
ſind niedergebrannt Das Feuer entſtand in einem Schachte der
NaphthaJnduſtrie Geſellſchaft angedtich durch eine Exploſion
von Gaſen Es iſt Ausſicht vorhanden den Brand zu lokaliſiren

Ein Schimpflexikon Dem Prager Tagblatt zufolge be
abſichtigt ein öſterreichiſcher Abgeordneter ein Wörterbuch jener
Kraftausdrücke herauszugeben deren ſich manche Volksvertreter

u bedienen pflegen Das moderne parlamentariſche Wörterbuchbei übrigens ſehr leicht zuſammenzuſtellen mit Zuhilfenahme

des Alphabets laſſe ſich beiſpielsweiſe aus den Sitzungs
berichten des hohen Hauſes in Wien folgende z aus
wählen Aasgeſicht Branntweiner Canaille Diebesgeſindel
Ehrabſchneider Fallot Galgenſtrick Hutſchenſchleuderer Jdiot
Meere Karpf blöder Lausbub elendiger Meuchelmörderaderer Schſentreiber Pferdedieb J e Quadrateſel
diaubersbug Saujud Trottel Urtrottel Viechskerl Watſchen

ſt reik
mehrere Beamte verletzt
dem Präſidentenpalaſt wurden ein Polizeihauptmann zwei
Schutzleute und noch mehrere Perſonen verletzt Zwei Auf
ſtändiſche wurden getödtet

New York 25 Nov Jn Havanna herrſcht der General
Die Straßenbahnwagen wurden zertrümmert

Bei einer Demonſtration vor

Buenos Aires 24 Nov Die Regierung beſchloß den
Belagerungszuſtand über die Stadt Buenös Aires ſelbſt
ſowie über die Provinzen BuenosAires und Santa Fé zu
verhängen

Krupp s Teſtament
Eſſen a d Ruhr 25 Nov Krupp s Teſtament 7

geſtern eröffnet worden Die Fortführung des Werkes
der bisherigen Form iſt gewährleiſtet

Die Brüſſeler Konvention in England
ngenommench längerer Rede Chamberlain s

London 25 Nov s mit 213 gegen 120 Stimmen
verwarf das Unterhau Balfour s Reſolutionarcourt s Gegenreſolution und nahm Balfoursdie ine Zuckerkönvention zu ge

geſicht Yaſchreier Zwiebelkrowot Eines Schimpfwortes mit nehmigen



d ho steiniseh M ,00 136 derV W er 7 A etetig 133,00 136,00 do runderHandel Gewerbe und Verkehr
Wie dle Kölnische Zeitung erfährt haben die heute in Köln

Uber die Verlängerung des Schlenenkartells geführten
Verhandlungen insofern zum Ziele golührt als der Thysson sche
Anspiuch auf 12,000 Tonnen von den drei Werken Krupp
Bochumer Verein und Dortmunder Union zur Hälſte übernommen
wird während dle zweite Hälſte von der Gesammthelt äber
nommen wird Dageren hat jetzt ein anderes Werk gokündigt
Man hotſt bis zum 28 des laufenden Dlonats eine Verständigung
herbeiführen zu können

Der Rohüberschuss der Harpener Beargbaugesellsehakt
im Oktober 27 Arbeifstage betrug 1,2c9,900 f gegen 150,000 A
26 Arbeitstage im September und 1,682,400 M T Arbeitstage im

Oktober 1991
Der Aufsichtsrath der Baugesellse haft Kaiser Wilheolm

atrasee beschloss eine Dividende von 12 Proz wie Vorj dor der
Viktoria Brauerei in Berlin 3 Proz V 1 Proz Borliner

Hakeor

Amsterdam 24

Hamburg 24 Nov
Paris

24 Nor

Nov

24 Nov

Bocekbrauserei s Proz 9 Proz
Abdeatz

Essen a d R 24 Nov Unveründerte Marktlage bei gesliegenem
t

Zahlunge Bliustellangen

Amt z zeNamen Wohaort gerioht z 5 2
K G B Luge Holzh Berka a I Blanken I7 11 31 12 12 12 18 1

hain i Th
Fr Smodlibowski Klw Breslau Breslau 14 11 31 12 1

F Aleier De tilat i Fu Meier Co Dresden Dresden 15 11 12 16 12 15 12
Hdlsges Weidemann

Scholl Betonbaugesech Düsseldork Düsseldort 15 11 13 11 12 30 12
August Eurzkens Kſw Essen Essen l5 11 30 12 12 12 1
Udo Meyer Gastwirth Freiberg Freiberg 11 17 12 12 130 12
K F Schumann Sehuhb

maehermeister Glauchau Glauchau 17 11 13 12 9 12 20 12
Otto Rehländer Krm Königsberg Königb Pr I5 I ,22 12 15 12 5 1
K H Schönherr Spielwf Lauterbach Marienberg 14 11 3c 12 1 12 19 1
E J Bretschnelder Bau

unternehmer Oed ran Oederan 15 11 12 15 12 15 12
H A Krug Hoteleigent Kauschwitz Plauen 17 11 16 12 10 12 12
K F G Hornauer Kfw Schandau Schaudau I1I7 11 17 12 17 12 31 2Hellwuth Reieh KIm Stettin Stettin l17 11l 12 1 12 15 12

Scohlgcohtviehmarkt im astäadtischen Viehhofe zu HRalle
Am 24 Nov 1902

7

Preise t 50 Kg a Leben b Schlachtgewieht

Aatfgetrieben waren I Qual II Qual III Qual r S
S

g b kauft sa 5 a b
54 Rinder 54davon Ocheen a5 Fürsen 35 31 28 636 Kühe 82 M 25 sä613 BZullep 34 31 25 l9 Külboer al 361 949 klammeol Sohake 89 28 26 49185 Schweine 67 65 62 I151 34Gesammtauftrieb 297 Schlachtthiere

Bohlaehtvlehmarkt Lelpzig 24 Nov Markitprelse tür 50 wg
in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgeowieht

Aukitrieb 437 Rinder und zwar 173 Ochsen 14 Kalben 141 Kühe
108 Bullen 307 Kälber 582 Stück Schafrieh 1582 Schweine und zwar
1632 deutsche aus üngarn zusammen 3006 Thiere

Ooheon 1 vollfleischige anegemästoet e 7462 junge ſleisohige nicht ausgemästete 7909
3 müssig genührtse junge gut genäührte ältere 66
4 gering gonührie jeden Alter e 62

Kolbveo 1 vollfleitchige ausgomüstete Kalben 70
a Kähe 2 vollfleisehige ausgomistete Kühe 87

3 ältore ausgemäatete Kihe e 634 mässig genährte Kühe und Kalben e 575 gering genührte Kühe und Kalben e e 59
Bullen 1 vollfteisehige höchston Schlachtwerthes 66

2 müssig genährte jüngere u genührte ältere 63

3 gering genährt e 60Kalveor 1 foinate Mast Vollm Aſast u beste Saugkülher 47
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 43
3 geringe Saugkülber 390t ältere gering genährte Fresser oSohbako 1 Mastlümmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere blasthamm el 733 mässig genührte Ilammelu Schafe Alerzechgke 28

Sebweine 1 vollfieisehige der feineren 652 fleisehige S 623 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 57
4 ausläündisehe anus

Geschäftegang in Rindern und Kälbern langsam in Schaffen um
Sch weinen mittelmässig Verkauf 4 0 Rinder und zwar 153 Ochsen
14 Kalbeo 137 Kühe 106 Bullep 305 Kälhber 526 Sehafe 1607 Schweine

Berlin 22 Nov Städtischer Schlachiviehmark Zum
Verkaufe etanden 2727 Rinder 1243 Kälber 7260 Sehafe 19,527
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pld oder 50 kg Senhlsehtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rinder Ochzren voll
feischig ausgenmüästet höchsten Schlachtwerihs höchetens 7 Jahre alt
68 72 2 junge lleischige nicht ausgemäsete und ältere ausgemästete
63 67 3 mässig genührte junge und gut genährte ältere 55 62 ge
ring genährte jeäen Alters 62 56 Bullen vollfleischige höchsten
Sehlkchtwerthe 61 63 2 müässig genührte jüngere und gut genahrte
ältere 60 62 9 gering genährte 60 Färs en und Kühe
3 vollfleischige aurgemästete Fragen höchsten Schlnehtwerths
2 volltleischige ausgemästete Kühn höohsten Schlgchtwerths höchstens 7
Jahre alt 60 32 ältere ausgemüstete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 56 58 49 mässig genährte Färsen und Kühe 56 57
5 u genührte Fürsen und Kühe 52 55 Kälber femste
Mastkätber Vollmilchmast und beste Saugkälber 84 86 2 mittiere
Mastkälber und gute r 74 78 3 geringe Sauxkälber 66
4 ältere gering genäkrie Kälber Fresser 55 60 M Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere AMgsthammel 72 76 4I 2 ältere Algsthammel
67 69 I 3 müässig genährte Hammel und Schafe Aerzsechafe
58 66 I Hofsteiner Niederungssehafe auch pro 100 piang
Lebendgewiecht 89 36 M Schweine Blan zahlt für 100 Pfund ebend
oder 59 kg mit 20 proz Tara Abzug volllleischige Kernige Schweine
keinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I1 Jahr att 69 61
zchwere Heischige Schweine 57 59 gering entwickelte 53 263
Sauen 74 55 M

Verlauf und Tendenz Das Rindergezchäft wickelte zieh lebhaft
ab es bleibt kleiner Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich
im allgemeinen runig Bei den Schaffen war der Gesehüäklsgang ganz
lebhaft es bleibt nur geringer Veberstand Der Schweinemarkt verliet
langsar nd wird meht geräumt Ausgesuchte Posten kerniger schwerer
Schwere erzielten einige Mark über o

Getreide Mühlen ErzeugnIzse u s w
New Vork 24 Nov Telegr Rother Winterwelzen

loes 772 Forige Notirnng 78 November Dezember
29 Mai 792/ 7953 Juli Mais Dezember

59 Mal 472 47 Juli 463 467/6 Mlehb l 3,05 3,10
2,05 3 10 Gotreidelracht 1/,
Ohble a 24 Nov Telegr Weizen Dezember 743 75

Mai 76 762 A a Dezember 537 55
Berlia 24 Nor Frühmarkt Weizen guter Märk 152 154

ab Bahn Roggen guter 136,90 137,50 ab Bavn Gerste inl
Fuitergerate 122,00 155,20 frei Wage und ab Bahn äo russ 122
vis 125 frei Wagen L afer wärk mecklenb pomm posen schles
fein 157 172 do meckl pomm mittel 148 156,00 do poren
und echles mittel 145,00 156 do märk mecklenb pomm schles
gering 142,09 147,09 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 137
bis 140 frei Wagen Unverändert M a is Amer mixed 154 126 runder
T alles frei Wagen Still Erbsen inländische und russ
Futterwaare 163 167 Weizenmehl 00 29,00 22,5 Roggen
mehl 9u 1 12,35 70 Weizen kleie grobe u feine 9,0 850
Koggenkleie 9,50 19,00

Hamhburg 24 Nov Weizen keszter holsteln ehemeoklenburg 152 Hard Winter No 2 Nov Abladung 124,50
rablg eüäruss koet

und
Roggen

9 Pud 2925 Nov Abl 122 meoklonvurg

m

Aniwoerpen

New Vork 24

Hambvurg 24
6,80 Br

März 20,25 Br Fest

Weisser Zucker

Aniwerpen 24 Nov
iooo 19,75 ber u Rr por Nov 19 75

träge

Nov

Markt

Schma

Nov

Oele

Schlusshericht
Dez 85 Jan April 554 Mai Aug 562

Weizen behauptet
kest

le fest Loco

n Wolzen auf Termine i NorMärz Roggen auf Termivue unverändert März 132 Mai
Anitwerpen 24 Nor

Hafer behbaupiet Gerste fest
London

angeboten, Gerste fest und eher theurer
Oelenn ten Fettwanren

New Vork 24 Nov Telegr Schmalz Western ateam 11,25
11 50 do Rohe und Brothers 11,60 11,70
Ohicago 24 Nov Telegr Schmalz Dezember 9,42 9,87

Fanuar 8,70 9,30
Rreomen 24

61 Pg in Doppeleimern 62 Pfg schwimmend Nov Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimern Pf

Tubs

Koxgen behauptet

aber ruhig Male oapäürlich

und Firkins

8peok fest Short loco Pfg

ZuckKoer

Nr 3
90 J n v

kür

azucker

4 Nov Schmuſz per Nov 145 50
Potrole um

Nov Telegr

stetig Siaudard vie

per N

Ruhböl unverzotli ruhig loco 59 0
Rüböl ruhig Nov 551

Petroleum Standard white In
New Vork 7,10 do in Philadelphia 7,65 do Reßned 9,10 in Cagev
do Credit Balances Cat Oil ity 1,39

Hetrolesum

Schluashbericht Rakkintrtes Type weiss
Br per Dez 20,00 ür per Jan

Parise 24 Nov Rohzucker ruhig 8690 neue Kondit 2014 à 20
100 ke

Dez 25 per Jan April 252 ver Mai August 26
Lovdon 24 Nov

zueker per Nov 7 sh 93/ d Stetig

0ovV 25 por

toco 9 vow Rübenroh

vom 24 Nov

Meldungen im gestr

Berliner Rörse
ember

Ergänzung eu den islegr
Abendhblatt

Dppeln Port
Hrenstoin

BRauk Disco nto

Berlin Wechsel 4 Lomb
Amsterd 3 Brüsseol 3 Wien 5
Petersb 4l/2 on d on 4 Paris 3

siemens G
Siemens l

Deutscho Fonds u
Barmer Siaditnnleiſre
Berliner Stadt Obl

do doMaxdoburger St Anl

Westpr Prov Anl
Bad Stants Ris Anl
Bayrische Anleihe

Argont Gold Anl 59
do innere do 41

Barletta 100 1ire I oose
Bukar Staät Anl 1884
do do 16888

Chilen Gold Anl 1889
Chinesisohe St Anl

do v 1895
do do kleine
do v 1896do v 1898

Egyptische priv Anl
o do doFreiburg 15 Fr I oose

Griech Anl 1881 84
do kons Goldrente
do AMouopol Anl
do Gd Anl v 1890

issahbon Btadtanl 1886

do do
Mailänd 10 Lire Loose
AMexikaner Anl à 100

do à 20Norweg Stants Anl 889
Osastorr 1860er oose
Rumän Anleihe 189

do do mittlere
do do KleineRuss Gold R 1884 87
do Orient Ani IIdo äo IIIdo Nicolni Oblig

do Administ
do 400 Fros T ooso

OVngarische Gold I A
do Kr R
do Stants R 97

do do neue 4

Oldenb 40 Thlr ose

Ausläunädische Fonds

do Boden Kredit
do 32 do gar

Russ räm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886
do do 1890do Hyp Ptdbr 1878

Türkische Anleihe D

Stantspap

32 99 90b2
1892 32 99 90 b

3772 98,7

37/2 92,506

100,8021

Braunschw 20 Thlr I 134 90b3
Köln Alind Pr Anh 3/2 137,90b2
Ilamb 59 Thlr Lose s
AMleininger 7 I oose 30 10b2

75

4/2 77 80 b
16,756

4 93,90

512

6 103,106 104,50 be
56 100 10 be

42 91,40b2
3

3 i

42 40
32 10
44,25
40,256
77 606
77 ,50
17,605

3

4

5

5 699,906
3

4 152 106
4 95 12
4 65,69
4

5

4

4

4

H
/1600 50h26

117,592
8 968,33b2

3009,90b
a 100,001
s 100,008

109,60b2
127 806
56 101 90b2

120,60 z

498 20b
3/2 90 60 be

Inäustrie Aktien
A G f Anilinfahr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Archimedes

Borl Charl

do Union Gratweil
Brsl Fisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbain
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn MAMasch Zimm
Dessauer Gas
Dentsch Am Werka
Drsch Gasglühl Ges,
Ditsche Jutespinnerei
Elberfeld Farbenfabr
Erämannsdork Spinn
Freund AMAasch Konv
Börlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Hansa Dampfschiff
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

do Brückenb konv
do do St Pr

Keyling Th Fiseng
Köln Müsener conv
Kurfürstend Ges i Iäq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede

Braunschweiger Jute 2
Berl Anh Maschinen

Bau V m 568 900
Berliner Bockbrauerei 9
do Brauerei Königst 5

15 243 25h20
5 94 7502
9 70 25 b
4 1144162 100

172 5000

152 100
127

5 108,000
8 165 750
2 66 50026
10 150 25

kr Z 299 000

13ife 292,00

Mogdeonurger Baubank
Mngdeb Strassenbahn
Maschin BreuerNeue Boden A G
Neuroder Kunstanstalt
Nienbaurg E V A abg
Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft

10 212,600
4 1101 250

12 208 75 II
o 38 506
7 255 00

5 1132,006
20 342 00

0 57 55b20
12 2068,599
12 211 000
O 34,006
8 114 10
0 316,90

387,5066
72 112 o

81/2 136 256
3 109 756

d 79 2562Z 359,00bB

12 226 259
4 79,250

5 209 106
6 118 600
434,760
6 160 75
7 6959 006
0 62 750
2 5210 167,900

41/2 32,75 do
42 89 25 b do

Desterr Lokalbuhn

85,80b26

ZAnekerſfabr

l Cem
Koppoel

Rhein Cham u Ninasw
Ssangerhäuser Maseh
3nxonin Cement
schäffer u Walcker
schlesische Cement

us Industr
Ialske

Stettiner Cham Didie
Sndenburg Mnsehin
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie
Wittener Guss
Wilhelmshütte conr

Franstscit

Wassersatände 4 bedeutet über unter Nulh
Saale und Vnstrut

Artern Brückenpegel 23 Nor 24 Nov SWeissonfols Oberpegel 4 2,36 o o Jdo Unterpegel 0,16 6525 121Troihe 7 2 JAleleben Oberpegel v 2,28 7 a 2 Jdo Unterpegel 06,95 7 lul JRornhburg S g 4 0,70 7Kalbe Oberpegei T Fru vldo Volerpegel 050 7Der Wasserstand von Trotha befindet ich im Abendblatte

Moldan Taer Eger Elbe

Magdeburg Stuarker

Dortm Gronau
3/2 100 50626 alpina 8

Deutseche Tisenb Prior Oblig

üdhuahn

Bresſau War valnan
Dorimunl Oronan K 812
MarlenbiAkllawlicaw
Oulpreise Küdhalhn

Dentsehe Bigenb St Prior

ral Eis Ob
do Mittel
lemhberg Cze

do Nore
do

Uug Nordost
do Eisenb

Mosco Kiew
Mosco Kursk

Orel Griäsi 1
99 906Rjäaun Koslo

tjäezn Urnlask gar ukd
b 1909

Rjuschk Morczanak
Rybinsk Bologoye
Riss Südwestbabn
Transknukesische
Warschan V

do

do unkd
Minnmnitoba rz

do

do do
Vnintol

cio
h

est Frz Stuatsb gar
Ergünzungsn

Südöster Bahn Lomb
Obligationen

lwangorod Dombr gar
Kosl Woroneseh Obl
K Chark As Ohl 89Kursk Kiew

Mosco Rjäsan
Mosco Smolensk

Windikawakas Oblig

do Gen Iien,8 Louis u S Fr re 1931

Central Pociſo

C n
II Frgz 2940 41

Mnceodonisehe G
ortug Risonh O 1886

eerb stkr
rnowite

Gold Pr

iwestbhahn

b Gold O
Silb A

Woron

869
w

ioner i0or

IX Sor

Eigenb Prior Obligationen
St gar 3

b b 1806
4929

Northern Pac I b 1021
Pref

do

1889

FPisen bahn Stamm Aktien
Inchen ſage
BRuschuüehrod
Halherst BlankenbJura Simpi kv Weosth 4 100 6026

rioht
er B

7772 128 256
z

4 109,756

5 1121,40620 Pom II VI 1900 nk
423 119,25626 do VII VIII 1904 uk

c C F

Eisgang
Wittenberge Starkes Treibeis
Lauenburg Eisstand

Tangermünde

Tor Tuch Vor Faſ Warm n 5Bud weise 23 9,2 forgau t 0,30 111Prag 0,85 6 I 7 Wittenberg 7 4 0 63 n
Jungbunz au 0,26 2 MRosslau 4 0,13 gLaun 976 6 2 9221Pardubitz WMazdeburg 0,61 1Brandeis Nangermünde e 0,88 iMolnik 0,86 2 Witteaberge 6,48 2Leitmerits bDömitz Peg 23 5,051 14Aussig 24 0,94 Lauenburg 24 i 132 25Dresden i 299 91

Aussig Von den oberen Plätren werden 12 em Wuch gemeldet
Bernburg Eisstand Dresden Schwaches Treibeis Torgau
Ei gang müssig Rosslan Treibeis, Schösneboek Eisgang

Trelhbveis

Broda Dömitz Viel Treibeis

3 103,0020 Deuts Hp Pd VII I100 26b26 Bergwerka u Kätten Gos0 114,4062 do u Ia eonv à 100 300 Mugi 90o 61,750 do X unkdb 19 8 4 161,25626 4plerbeek 45 55000
15 164 505 do XI u XII 19 0 4 102 25 h Arenhberg Bergwerk 0 92 9
385256 Itramb 251 310 unk 1995 4 100 7s be Baroper Walzwerk 3730
9 500 o miſe bis 1900 100 103 rein 10 e eorre612 150 800 do S 01 330 unt 19ö8 32 a5 805 mat gthtte e 218772

10 195 000 do S 46 190 uſe 1800 392 95 h hergwerk 436
is 254 4002 o alte a con 30 än Berg G 28778 119 25 20 tIann Bod Pf nk 1904 324 97,500 onsol Aſarie 15 17750
18 260 751 tann Bod PkEAnk 1904 9300 Duxer Kohlen Kon 20o 49 51 do do II 4 100 256 Selsenkirch Onssstah 0 87 25011 204253 42 40 III a lI01 o HarzerEisenw Lät A B 78 50b5u/2 100 753 do do di a 97 20 Inoiwrazl Steinsalzb 6
8 44 z Hyp B VI 1908 102 390 Kattowitzer7 154 do do P 102 300 Königin Marienh V a 21 40b2a 55 do do VIII IX Leopoldsgr Edderitz 7 102,256269 132 ein conv 96 W nise Tiechan k d 38 906e h n S er e Sehrdo unkdb bis 1905 332 96 Ob Magdeburg Bergwerk 32

z g S 1907 a Marne Kotzenau3572 do Ein VI Mend Schvert St Pr 50b24 J do Em VI um b toos W Niederl Kohlen 8 128 00020
do Prüm Pfdhr Rhein Stahliw Lit C 5 1134,00b 0Nordd Gr Cred Pfab 100 ob Schlesisch Zinkhütten 16 350 0030

4 T do IV V uKb 1903 100 ob Stadtberger Hütte 12 116,2662
ſfoOstpreussisehe 31/2 96,60b26 Wurm Revier 8/2 128 80b26

Oblig v Iudusbr u Rergw Ges

31/2 do 67 kv 40/0
3/3 ,andrentenbr

500 100 656 37/2 Altb

500 99,600 3/2 do do
Landohig

do IX X 19 6 uk 2 allg Elektr Gesellsch 4do XI XII 1908 uk 69 90b26 Acnffenb Papierf a
68 60 do II III 1906 uK Aschersleb Kaliwerke 4 99,6064 100 759 102,10 Bochumer Gussstahl 4 1192,7563

4 P B C Pfa 1 II rz 1101 5 113,000 IHessauer Gas ehe3 34 40b26 do III v u VI rz 100 5 198 000 Dortmunder Union 5 110,400
3 92 196 do 4 X III rz 100 1 100 50 Eiektr Licht u Kraft 42/2 191 000
4 102,40 do XIV ukb 19051 4 109 60 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 99,706

4 100,106 x r 1994 z r e5 1 r Krupp8 7or 40 h n 4 102 780 auranühes zu 95
5 103,8062 Pr Centrb Pfdbr 1909 e e Jartie gationon z 99,408

39 Norddeutseher I83 an 1 96 1 C Obersehl Fieen in 4 96,00 b
i e A B abg 606 I 41/2 114 106 I TFiele Winkler 4 10s 70bz8

do do 4 r en Zeitzer Eisengiesserei 42 104 100
45 Redteertiükat e 15 008 Bank Aktien

4 99 5062 Pr Pfabr D u 1905 3/2 95 25 ne d Berl Kassenv W 136, 256
4 lao XVIII ukdb 1908 42 95 4026 Berg Mark B i Elbtk S8/2 156 75629
4 läo XIX ukdb 1909 4 101 29 Berſiner Hyp Bank
5 99 3062 do XX n X uk 19101 102 39 do do Lit B 4 117,70b
4 o Kieinb Oh v 1904 a 94,6506 Börsen Handelsverein 5 101,106
4 99,7b do b 1908 4 100 750 Cob Goth Kredit Ges 2 89,00626do Comm Ob b 1907 /2 98 606 Cöln W u Komm 11/2 86,25

do do m II unk 1910 4 103,905 Danziger Privatbank 5 108,5026
99,26 R W Bder I III V Disch Effek B Hahn 1/3 102,5964 55,4020 uleb b 1905 2, 100 725 46 do Hypoth B Berl 63/2121 80110

4 II u IV b 1801 96 PDresdenèr Bankverein 52101 2564085,706 VI u 1908 95,990 Essener Kredit 8 1147,75133VII antae 1905 101 00 Gothaer Privatbank 6 122,009
99,508 VIif ukdb 1910 101 806 do Grundkreditb 7 132,70160

Suehsische e 1108,605 Hamburg Hypoth B 8 166 90699 60 do 77 32 99,606 Königsberg oreineb 8 111,25626
u do 3 88 4002 Leipziger Bank r Z 0,9002I Westpr ritt i 3/2 98 10b2 ühbecker Kommerzb 623 129,596

4 Ig mmersehe 1 108,305 Alagdeburger Privatb O 91,809
s I Fouenh 1 1108,406 Nordd Grund Kredit 5 97 00112 00620 Prenssische 103 606 Pr Hyp B bg n neue 96 250

93 50 b Sächsischoe 1 193,20 Preuss Pfandbr Bk 7 1125 00bzBä 1 Sehlesisohe I103,20b Rheinische Bank 41 75526e Wilhelma Mgd Allg V 172/3 18603
0 103 256
5 101,706 wWÜ Ürwo e

3 63 000 r3 70,250 Leipziger Bärac 24 November
Z A v3 Skohs Rent Anl 222389,6022 4 Manak Gew 1882 190,756
3 do 82 00b2 do 1879 100 5003 do 500 89 09b2 4 do Em 1875 100 5060

Thür 31/28itndtobl 1881kon v 100,450
0/0 Stantsan 1855 100 24,606 32 do 1879konv 100 456

1000 100,750
500 100,756

Auslänä Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien Hie Visenb Stamm Akb

ngeig Tewlit 4 13 4 Aussig Tepl 500 253 006e e an 2 Böhm Noräbahn 132,006alte un l ra 2 h e HBuschtiehrad Lit A 235 00B
e 3h r un Z e Rrer Rug Sen 0600 S Uraz Kötlaeh I125,006e 100 00 i Alnrionburg Mlawie

Oesterr Nordwestb V Hiy Bank n Kredit Artdo B Elbethalb p R 174 50b20Südösterreich Lomb 2/5 18 20b p Allg D r A pr 50b2
Ungar Guliz gar 5 5 Chemn Bankverein ber n 4 Dresdener Eank 141,600
Ivangor Dombrowo 3 5 a 51/2 do Bunkverein 100,754

e ten e e erD d Gott ed GsWarsehnu Wien T 261/4 Dre Z Peipriper Bau 9,706
Gotthardunha 6 1180 50626 3 do Hypoth B 125,596
Iinl Meridionanx G 0 do Kred u Sparhlüttüch lIämbur O 10 4 Sichs Bank 27,566
Schweiz Centralbahn 92 6/2 Zwicknuer 107,50Westsieiliguische Aul 4 333 2062

Div Inmädusatrie Papiere
Kypoth Pfand u KRentonbrief 0 Chemn 100 5060
Anh De fdbr 15 Cröllw Papierkabr 7en r 4 097,9062 4 do Schlävschr 99 506

do do 212 22 Dorrieaw Patian St 54,00b2
B Han Hyp I X XI 3/2 96 50620 5 do do 50 Vt u 31/2 95 256201 9 D W M Gonderm

XVI u XVII 100,50bz0 Stier Vorz AXVIII unk 551 4 10100 18 Geraer Jutesp u W 2465 006unk 951 j 110 000n XIX 3/2 95 25620 5 Germania GSehwalbe 10
u XX unk 10 3i/2 95,7560 54 Gersd Stkhb V St A 815 006

D G K B IV rz 110 3/2 100 50640 88 do do Pr A I 980,000
do do V r I 84 do do do II 838,0050do VI unkb 1900 I00,707 0 Hallesche Str B 68,000do VII unkb b 1903 152 160 413 Kette Elbsch G Akt 69,00Bdo VIII b 1905ukb u 96,256 4 Körbisd Zuckerfb 108,006
do I u IXa bie 9 u e 96,250 6 Leipz, Banbank 105,0060

Div

do elektr Stra51/2 do Gr elektr Stra

81/3 I pz Kammgarns
9 do AMalzf Schke
0

45 M Aſansfelder Kuxe

0 Sächs Kammg

6 Sächs Webstuhl

do St I
do do O

2 O c

3/2 Aussig Teplitzer
2 Böhm Nordbahn

do do

Dux Bodenbach
do Em
do do

/a Graz Köflacher
do P v 1871

n Goldo Gold

c r

Prag Turnau

do Wollkämmerei

212 Süchs M F Hartm

21,2 Zuckerfäbr Glauzig
30 Z2Zuckerraktk Halle 165

Anusl Bisenb Pr Ohl

Gold
Buschtiehr 1886 8tkr 5 506

a 0 dodo Ew 1868/71/72 108,50

Kaschau Oderberg

554 leipa Flektr Werke ſ116 006
ssb 64,00
ssb 140,00

0dao Bierbr Riebeck 208,690
e 176 200
ud 155 000

585,00B
14 Naumhburger Braunk 198 906
0 Poril Cement Halle 70,90

85,000
129 500

Fabr Schönherr16 Thür Gasges Sp 2
15 do Stamm Pr 249,900

S Thür Br V St

49 906

riorZeitzer Par u S A 128,506
blig 1090,00110 o

73
101,606

1871 1209
1874 111 005

u 72100,100

103,600

Wiſt Unterhaltungsblatt
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